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  Inhaltsverzeichnis 

Liebe Mitglieder der Leher Turnerschaft! 

Ein außergewöhnliches Quartal liegt hinter uns. Einen aus-
führlichen Bericht zu unserem Vereinsjubiläum und Zitaten 
der Eröffnungsreden findet ihr in dieser Ausgabe der Leher 
Notizen auf den Seiten 8 bis 15.  

Die Planung und Durchführung hängt natürlich immer von 
dem Engagement vieler helfender Hände ab. Deshalb 
möchte ich an dieser Stelle ein großes Dankeschön allen sagen, die dazu 
beigetragen haben, dass wir 125 Jahre Leher Turnerschaft in diesem tollen 
Rahmen feiern konnten. 

Herausheben möchte ich gern Volker Schmidt, der sich nicht nur stets um 
die Erstellung der Leher Notizen kümmert, sondern im Rahmen des Jubilä-
ums die gesamte Berichterstattung durchgeführt hat und mit seinem Bruder 
Rainer die Aufnahmen für RadioWeser.TV erstellte. Vielen Dank dafür - ich 
fand alles sehr gelungen. 

Und auch unseren Caterer Sascha Semrau möchte ich noch erwähnen. 
Das war ein großartiges Ambiente und eine perfekte Organisation. 

Jetzt freue ich mich auf die LTS-Sportschau am 10. Dezember 2023 in der 
Walter-Kolb-Halle als Abschluss unserer Jubiläumsaktionen und hoffe, 
viele von euch dort zu treffen. 

Bis dahin verbleibe ich mit sportlichen Grüßen 

 

Stephan Clauß 

Präsident Leher Turnerschaft von 1898 e.V. 
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Infos und Anmerkungen der Redaktion 

Liebe Leserinnen und Leser, liebe LTS-Familie, 

unser Verein konnte bei Kaiserwetter ein perfektes Jubiläumswochenende 
vom 8. bis 10. September 2023 feiern und sich am 9. September, dem 
Gründungstag des damaligen Arbeiter Turnvereins „Frei Heil“ Lehe, beim 
offiziellen Empfang der Stadt Bremerhaven einer breiten Öffentlichkeit mit 
Gästen aus Sport, Politik und Verwaltung sowie bei den treuen LTS-
Sponsoren präsentieren, die der Leher Turnerschaft von 1898 e.V. teil-
weise seit Jahrzehnten die Treue halten.  

Das Regionalsport-Team von RadioWeserTV hat die feierliche Stunde im 
Festzelt aufgezeichnet und bereits am 15.September 2023 ausgestrahlt. 

Wer die 73-minütige Sendung vom 125-jährigen Vereinsbestehen sehen 
möchte, der kann auf der LTS-Homepage auf den 

Link: https://youtu.be/nr3gdIkzrU8 klicken.  

Neben LTS-Präsident Stephan Clauß als Gastgeber sind die Landes-Sport-
Bund-Präsidentin Eva Quante-Brandt, Bremerhavens Sportstadtrat Ralf 
Holz sowie LTS-Vizepräsident Sigward Voß, Erwin Knäpper als ehemaliger 
LTS-Präsident, und Wilfried Zander, verantwortlich für die Vereinsentwick-
lung, zu Wort gekommen. 

Eine Woche früher veranstaltete die Sportboote-Abteilung (SBA) am 2. 
September ebenfalls bei traumhaftem Wetter ihren „Tag der Offenen Tür“ 
an der Geeste. Lesen Sie mehr auf den Seiten 23+24 der Leher Notizen. 

Nach der wohlverdienten „Verschnaufpause“ heißt es jetzt, neue Kräfte für 
den Herbstball am 11. November, für die „Matinee des Sports“ im Stadtthe-
ater am 19. November und für die LTS-Turnshow in der Walter-Kolb-Halle 
am 10. Dezember 2023 zu sammeln, um dann mit viel Schwung die drei 
großen Herausforderungen anzugehen. 
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Mit Nachdruck wird weiter an der Fortführung der Vereinschronik gear-
beitet, die aus Zeitgründen zum Jubiläums-Wochenende nicht fertig gewor-
den war, aber schnellstmöglich als „Extra-Ausgabe“ im Format der Leher 
Notizen erscheinen soll. 

Bedanken möchte ich mich bei allen PERSONEN, die Fotos und Videose-
quenzen für den LTS-Film zur Verfügung gestellt haben. Der 52-minütige 
Film wurde parallel am Jubiläumswochenende am Freitag und Sonnabend 
gezeigt. Der LTS-Film wird allen Interessierten zur Verfügung gestellt, 

als Youtube-Link auf der Homepage und auf der LTS-Facebook-Seite. 

Weiter bei Jacqueline Stransky, Sigward Voß und Ralf Krönke, die mit 
unermüdlichem Einsatz dafür gesorgt haben, dass die „Sticker-Stars“ zu 
einem Erfolg werden dürften. 

Kick-off ist am 4. November 2023 bei unserem Partner Jens Knauer im 
EDEKA-Center (Markt) am Rotersand. Am 13. Januar 2024 endet das „Sti-
cker-Stars-Projekt von den LTS-Mitgliedern.  

 

 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Volker Schmidt 

Mobil: 01 79-5 39 50 92 

lehernotizen@gmail.com oder volkerschmidt55@outlook.de 
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Liebe LTS-Familie, 
ein perfektes Sommerwochenende feierte unser Verein, die Leher Turnerschaft 
von 1898 e.V., zum 125-jährigen Vereinsjubiläum auf der Sportanlage im Gesund-
heitspark Speckenbüttel. Landessportbund-Präsidentin Eva Quante-Brandt und 
Bremerhavens Sportstadtrat Ralf Holz waren von der gepflegten LTS-Anlage mit 
den Natur- und Kunstrasen-Fußballplätzen, der Boule-Anlage und dem Domizil des 
Racing-Teams angetan. Drei Tage lang wurde bei ungewohnt hohen Temperatu-
ren im und neben dem großen Festzelt gefeiert und in Erinnerungen geschwelgt, 
aber auch in die Zukunft geblickt. Die Aktivitäten, die sich durch das gesamte Sport-
jahr 2023 ziehen, enden am 10. Dezember mit einer großen „LTS-Sportschau“ in 
der Walter-Kolb-Halle. 
 
 

 
Auf der LTS-Anlage wurde im Festzelt drei Tage zünftig gefeiert.       Fotos: Volker Schmidt 
 
Am Freitag kamen über 250 Gäste zur Jubiläumsparty mit „DJ Stony“. Am Grün-
dungstag (9. September) stand der offizielle Empfang für geladene Gäste aus dem 
Sport, der Politik, den Vereinsvertretern und Sponsoren/Gönnern des Vereins auf dem 
Programm, das vom Regionalsportteam von RadioWeserTV 73 Minuten lang auf-
gezeichnet und am 15. September ab 19 Uhr ausgestrahlt wurde. 
Am Samstag blickte LTS-Präsident Stephan Clauß beim offiziellen Empfang nach 
der Begrüßung auf die 125-jährige Geschichte zurück. Auf den Gründungstag am 

9. September 1898 im „Casino“ Lehe, auf die Herausforderungen in den beiden 
Weltkriegen, auf den großen Aufwand, die damalige Rennbahn zwischen 1946 und 
1951 als Sportplatz herzurichten, oder auf die Einweihung des heutigen Sportheims 
am 10. März 1967. Clauß bedankte sich bei seinen Präsidiums- und Vorstandskol-
legen, bei allen Abteilungs- und Übungsleiter:innen sowie bei den Trainern- und 
Betreuer:innen für die geleistete ehrenamtliche Arbeit. 
 

 
 

LTS-Präsident Stephan Clauß 
 
„Wir haben die Pandemie mit einer leichten Delle gut überstanden und sind mit 
1.130 Mitgliedern stabil geblieben. Dank der Politik und des Landessportbundes 
(LSB), der während der Corona-Zeit die Übungsleiter-Entschädigungen weiterge-
zahlt hat. Das war genau der richtige Weg, um nach den Lockerungen wieder 
schnell am Start zu sein. So konnte jeder seinen Sportarten in der Halle oder drau-
ßen wieder nachgehen. Das ist bemerkenswert und aus meinen Augen ein Ver-
dienst des LSB“, betont Clauß. 
 
Der fasste noch einmal kurz die Großereignisse des letzten Vierteljahrhunderts zu-
sammen. Angefangen mit dem Freundschaftsspiel gegen den FC Bayern München 
zur 100-Jahr-Feier im Nordseestadion, als Rekordnationalspieler Lothar Matthäus 
im Jahr 1998 den LTS-Spielmannszug dirigieren durfte. Das DFB-Pokalspiel 2017 
gegen den 1. FC Köln im Nordseestadion vor 8.119 Zuschauern. Die Aufstiegs-
spiele zur B-Jugend-Bundesliga gegen Jena (1:1/0:1) vor 1.400 Zuschauern im 
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Speckenbütteler Park. Über die Gründung des Jugendfördervereins (JFV Bremer-
haven) 2010. Über die Eröffnung des Turnzentrums 2008, über den Bau des Kunst-
rasenplatzes 2007 oder von der Sanierung der BMX-Bahn im Sommer 2023. 
 
 
 

 
 
Die BMX-Anlage wurde nach der Sanierung am 24. Juli 2023 offiziell eingeweiht. Foto: Volker Schmidt 
 
Ein Leuchtturmprojekt sei jüngst die Umrüstung der Flutlichtanlagen auf die LED-
Technik gewesen. „Das ist für jeden Verein ein Quantensprung an Qualität. Zusätz-
lich werden die Stromkosten enorm gesenkt“, betonte der LTS-Präsident weiter, 
der sich noch einmal ausdrücklich für die gute Zusammenarbeit bei allen Anwesen-
den bedankte. 
 
 
 
„Die LTS-Geschichte ist grandios“ 
 
Eva Quante-Brandt übermittelte auch im Namen von Stadtsportbund-Chef Jörg 
Frebe die Grüße des LSB-Präsidiums. „Ich bin froh hier zu sein. Bremerhaven und 
Sonne scheint meins zu sein. Ich hatte schon großes Glück im Schaufenster Fi-
schereihafen bei der Magistratsehrung. Das Wetter ist grandios. Wir erleben heute 
eine großartige Veranstaltung. Bremerhaven kann es einfach. Das muss man 

neidlos anerkennen. Die LTS-Geschichte ist grandios.  Dem Verein ist es gelungen, 
Tradition und Moderne miteinander zu verbinden. Ich finde es außerordentlich po-
sitiv, wie sich ein Verein mit der eigenen Geschichte auseinandersetzt. Das können 
nicht alle. Und dazu stehen, was sie in der Vergangenheit abgearbeitet haben. In 
heutigen Zeiten braucht man dieses historische Bewusstsein“, so Quante-Brandt, 
die auch einige Dinge ansprach, die momentan nicht so gut laufen. 
 

 
LSB-Präsidentin Eva Quante-Brandt war vom Zustand der LTS-Anlage begeistert. 

 
Probleme beim Sportstättenbau 
 
„Wir haben große Probleme im Sportstättenbau. Aber die LTS-Anlage ist ein 
Traum. Chapeau, dank großartiger Leistungen des Vereins und einzelner Akteure. 
Ich habe gehört, dass Jürgen Wessel mit einem hohen Grad Verantwortung gezeigt 
hat. Da kann LTS richtig stolz sein. Das haben wir nicht überall, da die finanziellen 
Ressourcen für die Sportplatzpflege oft nicht ausreichen.  
Wünschen würde ich mir, dass der Frauenanteil bei LTS steigt, der bei 34 Prozent 
liegt. Ich finde, da kann man noch ein bisschen nacharbeiten“, sagte Quante-
Brandt.  
Das sah Clauß nicht ganz so: „Wir haben ungefähr 50 Prozent Fußballer im Verein. 
Ob die Recherche von Frau Quante-Brandt repräsentativ ist, weiß ich nicht. Im Ge-
genteil. Wir sind im Präsidium und Vorstand gut durchmischt. Im Turnen und 
Cheerleading sind viele Mädchen und Frauen am Start. Da sind wir auf gutem 
Wege.“ 
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Die Cheerleader- und Turnerinnen fühlten sich im Turnzentrum wohl. Fotos: Volker Schmidt 

 
 
LSB hat die Vereine in der Corona-Zeit unterstützt 
Übungsleiter:innen-Aufwandsentschädigungen wurden weitergezahlt 
 
Auf gutem Wege sind die Bremer Vereine, ihre Mitglieder wieder zurückzuholen 
oder neue Personen zu gewinnen, die durch die Pandemie 9.000 Sporttreibende 
verloren, aber mittlerweile 5.000 wieder zurückgewonnen haben. „Auffällig ist, dass 
wir im Kinder- und Jugendalter gut nachkommen, aber im Bereich der Älteren 
Schwierigkeiten haben. Auch um die Übungsleiter:innen werden wir uns in Zukunft 
mehr mühen müssen, um sie für die Vereinsarbeit zu finden, zu qualifizieren und 
auch zu halten“, räumte die LSB-Chefin ein. 
 
Die Vereine müssten konsequenter ihre Stärken wie Vielfalt und Spezialität aus-
spielen. „Die Vereine können mit der Gemeinschaft und mit dem Zusammenspiel 
zwischen Breiten- und Leistungssport trumpfen. Wir müssen im Kinder- und Ju-
gendbereich das Zusammenführen der Ganztagsschulen mit dem Vereinssport 
stärker einbeziehen. Aus dieser Nachwuchsarbeit können wir noch viele Übungs-
leitende gewinnen“, hofft Quante-Brandt. 
 
 
Weiter müsse der LSB kreativer werden, beispielsweise beim Ausbildungsort der 
Lizenzvergaben oder der Anrechnung von schulischer und sportlicher Bildung, bei 
der Juleica oder SchuleiCa, um jungen Leuten den Weg in den Sportverein einfa-
cher zu machen. 
 

Energetische Debatte 
 
„Sie haben hier in Bremerhaven alles richtig gemacht und eben die Geschäftsstelle, 
das Vereinsheim und die energetische Sanierung angesprochen. Was nicht ist, 
kann ja noch werden. Man muss auch Ziele haben. In dieser energetischen De-
batte, die wir zurzeit führen, könnte man ja auch sagen, diesen Verein zu unterstüt-
zen, der somit seinen energetischen und ökologischen Ansprüchen dann entspre-
chen könnte“, gab Quante-Brandt den applaudierenden LTS-Mitgliedern mit auf 
den Weg, bevor sie sich wieder auf den Weg nach Bremen machte, um Anschluss-
termine zu erfüllen. Der LSB fördert energetische Sanierungen und die Umstellung 
auf regenerative Wärme- und Energieerzeugung über die Richtlinie zur Förderung 
des Sportstättenbaus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschließend übermittelte der neue Sportstadtrat, Ralf Holz, die Grüße des Ma-
gistrats: „Sie haben 125-Jahre großartige Arbeit geleistet und sind immer ein zu-
verlässiger und lösungsorientierter Partner gewesen. Ich hoffe, dass das so bleibt 
und spreche auch im Namen von Stefan Axmann und Jens Ennen. Ich möchte 
gleich an die Worte von Frau Quante-Brandt anknüpfen. „Seestadt-Immobilien hat 
für die Stadt Bremerhaven eine Fastlane auf Landesebene auf den Weg gebracht. 
Alle städtischen Gebäude wurden festgehalten und zur energetischen Sanierung 
angemeldet. Das heißt, der Ball liegt in Bremen, wann etwas finanziert und umge-
setzt werden kann. Das haben wir für alle Gebäude getan und ist erst einmal eine 
positive Geschichte“, betont Holz.  
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gesellschaftliche Zusammenleben und bieten nach Corona wieder die Ferienfrei-
zeit nach Verden an. Viele andere Vereine mussten in den vergangenen Jahren 
das Ferienfreizeit-Angebot streichen. LTS hat immer Betreuer:innen und Sponso-
ren gefunden, die für finanziell schwächere Familien in die Bresche gesprungen 
sind. Chapeau, à la bonne heure!  
 
 

 
 

Knapp 90 Mädchen und Jungen erlebten in Verden großartige Ferientage. Foto: Volker Schmidt 
 
 
Dafür können wir nur unseren Hut ziehen“, lobte der Fußballer und ehemalige Vor-
sitzende des FC Sparta das Engagement für die Ferienfreizeiten, die in Wüste-
wohlde begonnen haben, in der Wingst fortgesetzt wurden und seit über 20 Jahren 
in Verden zum Sommerferien-Höhepunkt avanciert sind. 
 
Auch die Integrationsarbeit sei der Leher TS gut gelungen. „Sport- und Freizeitver-
eine sind ein weicher Standortfaktor. Nicht nur für Menschen, die aus der Not oder 
Krieg geflohen sind, sondern auch für Menschen, die Arbeit in Bremerhaven gefun-
den haben. Da leisten Sie einen wichtigen, fast volkswirtschaftlichen Beitrag als 
weicher Standortfaktor neben dem Kulturbereich. Das muss man an dieser Stelle 
mal deutlich sagen“, betont Holz weiter. 
 
Der hatte zum Schluss noch gute Neuigkeiten für die „Blauen“ aus dem Spe-
ckenbütteler Park, wie sie liebevoll genannt werden. Der Kunstrasenplatz, der 2007 
gebaut wurde, wird - wie beim TuSpo Surheide - saniert und soll bis zum Ende des 
Sportjahres 2024 fertiggestellt werden.  
 
 

Positive Halbzeit-Bilanz 
 
Dementsprechend erleichtert war Clauß nach dem offiziellen Empfang und zog 
eine positive „Halbzeit-Bilanz“, da am Sonntagmorgen noch der Frühschoppen mit 
LTS-Mitgliedern geplant war, die mindestens 50 Jahre und länger im Verein sind. 
„Wir freuen uns sehr, dass neben den Vereinsvertretern auch LSB-Präsidentin Eva 
Quante-Brandt aus Bremen angereist ist. Das ist für uns ein Stück Wertschätzung. 
Besonders habe ich mich über die Sportkegler aus Lüneburg gefreut, die aus 
Schwerin angereist sind und am Oktoberfest teilgenommen haben. Obwohl am 
Sonntag unsere ersten beiden Heimspiele in der Zweiten Bundesliga anstanden. 
Das ist und war eine großartige Sache. Wie das komplette Festwochenende mit 
traumhaftem Wetter und netten Gesprächen“, so der LTS-Präsident. 
 

 

 

 

 

 

 

      Die „LTS-Urgesteine“ ließen das Festwochenende gemütlich ausklingen. Foto: Volker Schmidt
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Sportabzeichentag 

Bei bestem Wetter legten über 160 Sportler:innen auf der LTS-Sport-Anlage im 
Speckenbütteler Park und im Bad 3 die Leistungsanforderungen des Deutsche 
Sportabzeichens ab. Bereits zum elften Mal organisierten viele Helfer:innen der 
Leher Turnerschaft sowie Annette Reinke (Obfrau für das Sportabzeichen) und 
Anja Voß vom Stadtsportbund (SSB) oder Anneliese Mehrtens vom FC Sparta den 
sportiven Tag, der von der Elbe-Weser Sparkasse, der AOK-Bremen/Bremerhaven 
und den Elbe-Weser-Welten (EWW) unterstützt wurde. 
 

Text und Fotos: Volker Schmidt 
 
Das Deutsche Sportabzeichen ist der „Fitnessorden“ für alle Generationen. Es ist 
eine Auszeichnung des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) und wird 
als Leistungsabzeichen für die vielseitige körperliche Leistungsfähigkeit im 
Breitensport verliehen und kann einmal im Jahr beurkundet werden. Dabei geht es 
um Gold, Silber und Bronze, aber auch um viel Spaß. Die Leher TS ist momentan 
der einzige Bremerhavener Verein, der die kostenlose Abnahme ohne Vereinszu-
gehörigkeit an einem Tag ermöglicht. Dafür wird seit Jahren von der LTS-Anlage 
bis zum Bad 3 (Nordseestadion) ein Shuttle-Service eingesetzt. Die Urkunden wer-
den sofort dokumentiert, ausgedruckt und ausgehändigt. 
 
Jungen und Mädchen zwischen sechs und 17 Jahren können das Deutsche 
Sportabzeichen für Kinder und Jugendliche erwerben. Auch Menschen mit einer 
körperlichen oder geistigen Behinderung können das Deutsche Sportabzeichen 
ablegen. Die Gruppen sind dabei nach Alter und Behinderung eingeteilt. Die 
Disziplinen sind den Einschränkungen durch die jeweilige Behinderung (Behinde-
rungsklassen A bis J) angepasst. 
 
 
 
 

Seit der Premiere vor elf Jahren nehmen regelmäßig Sportler:innen von den Elbe-
Weser-Welten (früher Elbe-Weser-Werkstätten) mit viel Spaß und großem Einsatz 
nach dem Motto „Der Norden bewegt sich“ teil, egal ob beim Hochsprung, Schwim-
men, Weitsprung, Schleuderball, Seilspringen oder bei den Lauf- und Wurf-Wett-
bewerben. Insgesamt ist das Deutsche Sportabzeichen in fünf Disziplinen (Aus-
dauer, Kraft, Schnelligkeit, Koordination und Schwimmen) unterteilt. 
 

Die EWW-Sportler:innen sind seit Jahren „Stammgäste“ bei der Leher TS. Fotos: Volker Schmidt 
 
LTS-Präsident Stephan Clauß konnte in diesem Jahr 25 
EWW-Sportler:innen begrüßen. „Alles hat wieder tipptopp 
funktioniert. Wir haben viel positive Resonanz von den Teil-
nehmer:innen bekommen, die keine lange Wartezeiten 
hatten. Wir sind zufrieden“, betont Clauß, der wie Ronald 
Neidel (LTS-Vizepräsident Finanzen) das Sportabzeichen 
in der jeweiligen Altersklasse in Gold erfüllte. Whales-Spie-
ler-Trainer Michael Fendt absolvierte unter anderem den 
3000-Meter-Lauf und hält sich fit für die restlichen Regio-
nalliga-Partien. 
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BMX-Anlage für 82.500 Euro saniert 

Bei Blitz und Donner wurde am 24. Juli offiziell die von Mitte April bis Mitte Juni 
2023 sanierte 380-Meter lange BMX-Bahn im Gesundheitspark Speckenbüttel ne-
ben der Sportanlage des TV Lehe eingeweiht. Ihr Können konnten die Phönix Ra-
cer der Leher Turnerschaft den anwesenden Gästen aus dem Sport, der Verwal-
tung und der Politik nicht präsentieren, da heftige Regenfälle den LTS-Fahrer:in-
nen um Abteilungsleiterin Heike Drees einen dicken Strich durch die Rechnung 
machten. 
 

 
LTS-Vizepräsident Sigward Voß.  Fotos: Volker Schmidt 

 
„Ohne die Politik hätten wir die Sanierung mit fachspezifischen Geräten gar 
nicht stemmen können. Vielen, vielen Dank dafür. Es ist beachtlich, was die 
BMX-Abteilung mit der 
großartigen Elternschaft in 
den vergangenen Mona-
ten hier auf der Anlage ge-
leistet hat. Für den Verein 
ist es ein tolles Ding“, 
freute sich LTS-Vizepräsi-
dent (Organisation & 
Sponsoring) Sigward Voß 
über die Fertigstellung. 
Aber auch die Ehrenamt-
lichkeit habe seine Grenzen“, so Voß weiter. 
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Die damalige Strecke, die 2010 nach „Anregungen“ von BMX-Fahrer:innen vom 
Gartenbauamt konzipiert und weiterentwickelt wurde, bestand bisher aus einer 
dünnen mineralischen Wegedeckschicht (Aufbaustärke 5 cm), unter der sich 
Kleierde befand. Da diese Erde viele Nährstoffe enthält, wucherte die Bahn 
schnell zu. Vor allem in der Corona Zeit, in der Vereinsaktivitäten kaum möglich 
waren und die mit viel Engagement durchgeführten Pflegeeinsätze der Leher TS 
ausfallen mussten. Die neu ausgebaute Strecke besteht hingegen aus einer 
insgesamt 16-Zentimeter starken Schicht aus Mineralgemisch und einem für 
BMX-Bahnen geeigneten Pflastersplitt. Dadurch wird die Strecke belastbarer und 
pflegeleichter. An vier Stellen wurden zusätzliche Drainagestränge eingezogen. 
Zudem wurden im vierten Bahnabschnitt neue Hindernisse gebaut, um diesen 
bisher weitgehend flachen Streckenabschnitt  interessanter zu gestalten und 
wettkampftauglich zu machen.  
 

 

 

 

 

 

Die sanierte BMX-Bahn links neben der Sport-Anlage des TV Lehe.  Foto: Volker Schmidt 

 
Sportstadtrat Ralf Holz (CDU) lobte die gute Zusammen-
arbeit und Kommunikation aller Beteiligten sowie die 
BMX-ler. „Ihr seid mit über 30 Aktiven eine großartige 
Gemeinschaft und habt trotz eines Trainingsrückstands 
gute Ergebnisse in Bielefeld erzielt. Heike Drees macht 
seit Jahren mit viel Einsatz und Enthusiasmus sehr gute 
Arbeit und betreut die öffentliche Anlage trotz der leich-
ten Probleme mit Vandalismus sehr gut, die jeder Inte-
ressierte benutzen kann. Da müssen wir in Zukunft ge-
nau hinschauen, damit die Anlage in diesem Zustand 
bleibt. Wenn wir so etwas sehen, müssen und werden 
wir den Vandalismus zur Anzeige bringen“, betonte Holz. 

 

Wertvolle Erfahrungen beim Jubiläumsrennen  

Unser Verein feierte vom 8. bis 10. September 2023 sein 125-jähriges Bestehen. 
Dieses Wochenende nutzten wir, um ein Jubiläumsrennen auszurichten. Dafür wa-
ren neben den technischen Vorbereitungen (Einladungen – Zeitnahme – Teilneh-
merlisten) auch einige Arbeiten an unserer Offroadstrecke notwendig. In drei Ar-
beitseinsätzen wurde die Strecke für das Rennen gut vorbereitet. 

Am Samstag war es dann so weit: Bei bestem Wetter mit Sonnenschein fuhren 15 
Teilnehmer ab 09.30 Uhr um die schnellsten Runden und Plätze. Es waren nicht 
nur Vereinsmitglieder, sondern auch einige Gastfahrer am Start. Drei Qualifika-
tionsläufe und drei Finalläufe à fünf Minuten wurden in zwei Gruppen gefahren. 

In den Qualifikationsläufen geht es darum, in der vorgegebenen Zeit die meisten 
Runden zu fahren. (Wertung nach Runden und Zeit). Es ist also ein Rennen gegen 
die eigene Uhr. Von den drei Quali-Läufen wird der beste gewertet. Dieser ent-
scheidet dann über den Startplatz in den Finalläufen. Die Finalläufe werden in 
Gruppe gestartet, also ein typischer Rennstart.  

Hier geht es dann um die Gesamtplatzierung. Von drei Finalläufen werden zwei 
gewertet. Sieger des Jubiläumsrennen ist unser Vereinsmitglied Jens Müller. Er 
gewann einen Finallauf aus der Poleposition und wurde zweimal Zweiter. Damit 
war er an diesem Tag Schnellster auf der Strecke. Platz zwei ging an Vereinsmit-
glied Dennis Struwe und Platz drei an Gastfahrer Nikolaus Adamski. 

 

 

 

 

 

 

Von links: Gewinner Finale B, Jakob Friedrichs. 2. Platz: Dennis Struwe, 1. Platz: Jens Müller und 3. 
Platz: Nikolaus Adamski. 
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Hier geht es dann um die Gesamtplatzierung. Von drei Finalläufen werden zwei 
gewertet. Sieger des Jubiläumsrennen ist unser Vereinsmitglied Jens Müller. Er 
gewann einen Finallauf aus der Poleposition und wurde zweimal Zweiter. Damit 
war er an diesem Tag Schnellster auf der Strecke. Platz zwei ging an Vereinsmit-
glied Dennis Struwe und Platz drei an Gastfahrer Nikolaus Adamski. 

 

 

 

 

 

 

Von links: Gewinner Finale B, Jakob Friedrichs. 2. Platz: Dennis Struwe, 1. Platz: Jens Müller und 3. 
Platz: Nikolaus Adamski. 



Unsere beiden jüngsten Mitglieder Rafael Eisermann und Luca Meyer (beide 10 
Jahre alt) haben mit dem Jubiläumsrennen ihr erstes Offroad-Rennen absolviert. 
Neben den Abläufen bei solchen Rennveranstaltungen konnten beide wertvolle Er-
fahrungen sammeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rennleiter Olaf und Rafael Eisermann 

Nach der Siegerehrung fand noch freies Fahren statt. Dabei wurden in vielen Ge-
sprächen noch Tipps und Tricks ausgetauscht. 

Text und Fotos: Olaf Eisermann 

 

Tag der Offenen Tür zum Vereinsjubiläum  

Im Rahmen des 125-jährigen Jubiläums der Leher Turnerschaft fand am 02.09.23 
ein „Tag der Offenen Tür“ auf dem Gelände der Sportbooteabteilung (SBA) an der 
Geeste statt. Bei schönstem Wetter konnten wir zahlreiche Besucher begrüßen. Es 
wurde ein Rahmenprogramm für die Gäste angeboten. Kanu- und Schlauchboot-
fahrten, sowie Touren mit dem Partyboot „Leher Butjer“ konnten genutzt werden. 
Die kleinen Gäste wurden bei den Fahrten von unseren Abteilungsmitgliedern be-
treut. 

Die Wassersport-Anlage der Leher Turnerschaft am Dorumer Weg 

Die DLRG war mit zwei Booten vor Ort und begleitete alle Touren. Ein dickes Dan-
keschön an die ehrenamtlichen Mitglieder der DLRG, die uns so großartig unter-
stützt haben. 
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Für die Kinder gab es zudem folgende Aktivitäten: Hüpfburg, Kinderschminken, 
Flechtfrisuren, eine Popkornmaschine und andere Spielmöglichkeiten, sich zu be-
schäftigen. 

Für das leibliche Wohl war ein großes Kaffee-u. Kuchenbuffet aufgebaut. Außer-
dem gab es Grillwurst, Fassbier und Erfrischungsgetränke. Dieses wurde von den 
Gästen auch sehr gut angenommen. 

Besonders gefreut hat uns das Lob der Gäste, die von unserer Anlage sehr begeis-
tert waren. Viele hatten sich diese nicht so schön vorgestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jens Ennen (Sportamt) und LTS-Präsident Stephan Clauß. 

Nach dem offiziellen Teil setzten sich noch einige Mitglieder und Gäste der LTS 
zusammen und ließen den Tag gemütlich ausklingen. 

Die Abteilungsleitung der SBA bedankt sich bei der SBA-Crew, die hauptsächlich 
dazu beigetragen hat, dass diese Veranstaltung ein voller Erfolg war. 

Text: SBA, Uschi Dietrich / Fotos: Volker Schmidt 

 

Feriensportprogramm Rollkunstlaufen 2023 

In den Sommerferien 2023 wurde nach langer Pause mal wieder ein Feriensport-
programm im Rollkunstlaufen angeboten. Die Sportstätte war unser Turnzentrum 
(Rotersandhalle) in Lehe.  Rund 120 Kinder hatten sich zu diesem Kursus ange-
meldet. Unsere zahlreichen Übungsleiter und Helfer boten eine Woche lang ein 
buntes Programm. Die Kinder lernten spielerisch ein Aufwärmprogramm, viele 
erste Figuren im Rollkunstlaufen und konnten sogar am Ende des Feriensportpro-
grammes Ihren Eltern eine kleine Kür zeigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es hat allen viel Spaß bereitet und einige haben zum Abschluss den Weg in die 
große LTS Familie gefunden. Wir freuen uns sehr, ein paar neue Mitglieder gefun-
den zu haben. 

Auf ein Neues im Sommer 2024!! – Imke Hauschild 
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Gute Ergebnisse für die LTS Rollkunstläufer bei den Landesmeisterschaften  

Bei den ersten gemeinsamen Landesmeisterschaften im Rollkunstlaufen der Ver-
bände Bremen und Niedersachsen holten die Teilnehmer der LTS einige Medaillen. 
Die Wettkämpfe fanden in Stade statt. Mit einer guten Kür holte sich Julia Winse-
mann die Silbermedaille in der Nachwuchsklasse Damen.   

In der Nachwuchsklasse Herren zeigte Joseph Asafao-Agyei  ein einwandfreies 
Programm, das mit dem ersten Platz belohnt wurde. In der Kategorie Show Solo 
überzeugte  Joseph  in seinem Programm „Spirit of Africa“ mit seinem künstleri-
schem Ausdruck das Wertungsgericht. Er gewann hier die Goldmedaille.  

In den anderen Wettbewerben schlugen sich die LTS Sportler und Sportlerinnen 
auch sehr gut.  In der Klasse Kunstläufer Mädchen belegte Lilli Bruns Platz 4, Zoe 
Marie Wandel Platz 5, Vanessa Stöven Platz 6 und Kiana Seiler Platz 7. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hrache Ghukasyan konnte in der Kategorie Freiläufer Mädchen Gruppe 3 den 
Sieg (Goldmedaille) mit nach Hause nehmen. Ihre Vereinskameradin Sophia 
Böttjer sicherte sich souverän den 2. Platz. Hanna Nannini Kupiainen wurde hier 
Sechste.  

Bei den Anfängern Mädchen Gruppe 2 belegte Samanta Ehrich einen sehr guten 
vierten Platz und auch Hanna Böttjer wurde bei den Anfängern Mädchen Gruppe 
3 mit dem vierten Platz belohnt. Beide Mädchen waren zum ersten Mal bei einer 
größeren Meisterschaft am Start. 

1. Norddeutscher Breitensportpokal in Hamburg 

Vom 14. bis 16. Juli 2023 wurde zum ersten Mal der Norddeutsche Breitensport-
pokal in Hamburg ausgerichtet. Aus allen Norddeutschen Landesverbänden ka-
men die jeweils besten Rollkunstläufer an diesem Wochenende zusammen. In den 
Kategorien Freiläufer, Figurenläufer, Kunstläufer, Nachwuchsklasse und Cup wur-
den die Medaillen verteilt. Mit von der Partie waren auch unsere Rollkunstläufer der 
LTS Bremerhaven. Wir schickten ein Team von sechs Läuferinnen und einem Läu-
fer ins Rennen. Für alle war es die erste größere Meisterschaft nach den Landes-
meisterschaften.  

 

Hrache Ghukasyan und Hanna Nannini-
Kupianien starteten in der Kategorie Frei-
läufer Mädchen Gruppe M3/1 und Gruppe 
M3/3 und belegten Platz 6 und Platz 9.  

In der Kategorie Kunstläufer Mädchen 
Gruppe M1 waren Lilli Bruns und Va-
nessa Stöven an den Start gegangen. Sie 
belegten die Plätze 9 und 10. Kiana Seiler 
und Zoe Marie Wandel liefen ebenfalls bei 
den Kunstläufern, allerdings in der Gruppe 
M2. Hier belegten sie die Plätze 8 und 9.  
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Joseph Asafo Agyei ging in der Nachwuchsklasse 
Herren an den Start. Er belegte hier den ersten Platz!  

 

Hrache, Julia und Joseph werden nun zum Ab-
schluss der Saison noch zum Deutschen Breiten-
sportpokal nach Kiel (13. bis 15.10.2023) reisen. 

 

 

Text und Fotos: Imke Hauschild. 

 

 

Durchwachsene Saison der Fußballer 
Jugendmannschaften holen drei Meistertitel und einen Pokalsieg 

Nachdem die Saison der Fußballer mit den Pokalspielen der Jugend abgeschlos-
sen wurde, konnte die Jugendabteilung vier Titelträger in ihren Reihen begrüßen. 
Auch wenn sie keinen Titel holten, können wir auf unsere anderen Jugendmann-
schaften stolz sein. Da es in Bremerhaven keinen eigenen Spielbetrieb bei den B- 
Junioren gibt, mussten unsere Mannschaften immer nach Bremen reisen. Organi-
satorisch war dies für unsere Trainer und ihren Teams eine zusätzliche Herausfor-
derung. Aber Phillip Lührs und Lutz Nau lösten das mit Bravour. 
Aber auch die C I in der Bezirksklasse Bremen und die D I in der Verbandsliga 
mussten diese Reisestrapazen auf sich nehmen. Beide Trainer, Jörn Baumann D I 
Junioren und Eugenio Pezzolla C I, haben auch das so gut in Griff bekommen, 
dass sie dies in der neuen Saison fortsetzen wollen. Ohne Platzierungen, also 
keine Tabellen, wird bei den F-Junioren und den G-Junioren gespielt. Hier wird 
nach dem neuen Kinderfußball Muster Funinio gespielt. Bei Vereinsturnieren gab 
es dafür doch einige Siegerpokale für die Mannschaften. So siegten unsere E-Ju-
nioren, F-Junioren, und die D-Junioren beim GEWOBA-Cup. Für unsere Kleinsten 
gab es unter Trainerin Eileen Wilkes für jeden Spieler einen Rucksack. 
 

Die E3 wurde Staffelpokalsieger Meister in der E-Jgd-Staffel – LTS E2 
 
Zum Saisonstart sind einige neue Trainer dazugestoßen. So konnten wir Lasse 
Tebelmann, Eileen Wilkes und Florian Wermter bei uns begrüßen. Alle drei waren 
so engagiert, dass die Anzahl der Kinder immer mehr wurde.  
Leider war das im Herrenbereich nicht so. Die dritten Herren mussten wir leider 
zurückziehen. Überraschend war auch zu Beginn der Rückrunde der Rückzug von 
dem Trainer der zweiten Herren, Kai Künning.  
Hier geht ein großer Dank an Arne Schimmelpfennig, der die Mannschaft zusam-
mengehalten hat und immer auf die Unterstützung der A-Junioren des JFV 
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Bremerhaven bauen konnte. So konnte der Abstieg aus der Bezirksliga noch ge-
rade vermieden werden. 
In der Verbandsliga Bremen (Bremen-Liga) ist auch in der Saison 2023 / 2024 un-
sere 1. Herren vertreten. Hier hat es aber zur neuen Saison einen großen Umbruch 
gegeben. Mit Dennis Ley hat nicht nur der Trainer den Verein verlassen, sondern 
auch einige Spieler, die neue Herausforderungen suchen wollen. Gerade mit Den-
nis feierte der Verein in den letzten Jahren einige große Erfolge. Den Spielern und 
allen voran Dennis wünschen wir für die Zukunft alles Gute.  
 
Aufgrund der geringen Anzahl der Ü50-Mannschaften gab es in der Saison nur 
noch zwei Ü-40 Senioren Ligen in Bremerhaven. Dass unsere Senioren, zum Teil 
schon über 60 Jahre, noch fit sind, bewiesen immer wieder, indem sie oft in der 
anderen Mannschaft ausgeholfen haben. 
 
 
Das große Problem, dass wir immer noch im Verein haben, ist die geringe Anzahl 
der Schiedsrichter. Leider verlassen uns aus unterschiedlichen Gründen auch ei-
nige Jugendtrainer. Wir bedanken uns ganz herzlichst für die Arbeit der letzten 
Jahre bei: Daniel Kraft, Thomas Schneider, Sergej Wilhelm und Daniel Herold. Da-
mit er in Zukunft mehr Zeit mit seiner jungen Familie verbringen kann, wird sich 
auch Arne Schimmelpfennig erst einmal zurückziehen. 
 
Nicht zu vergessen ist, dass Michel Fürst, Daniel Kraft, Lutz Nau und Christian 
Stöpke die Verdienstnadel des Bremer FV für verdienstvolle Jugendarbeit erhalten 
haben. 

Text: Ralf Krönke. 

 

 

 

 

 

Neue Ausrüstung für die A-Junioren der Leher TS

Michael Seeland (Inhaber Seeland Elektronik & Consulting) überraschte das Team 
von Michel Fürst beim Training mit einem großen Überraschungspaket. Inhalt: ein 
neuer Trikotsatz und Trainingsanzüge für die gesamte Mannschaft und das Trai-
nerteam. Ein großes DANKESCHÖN dafür von der Mannschaft und den Trai-
nern.

Die A-Jugend der Leher TS. Text/Foto: Ralf Krönke
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Hallo, 

heute möchten wir uns, die U9 der Blauen, einmal vorstellen. Der Kern der 
Mannschaft spielt bereits seit der Corona-Zeit 2019 zusammen und hat die er-
schwerten Bedingungen direkt am Anfang der jungen Karriere mitmachen müssen. 
Die Freude über einen normalen Fußballalltag war daher sehr groß. 

Zurzeit haben wir eine Mannschaftsstärke von 24 Jungen, die in zwei Mannschaf-
ten aufgeteilt sind. In der vergangenen Saison haben wir zehn neue Spieler dazu 
gewonnen. Dazu gehörten Spieler, die schon in anderen Vereinen aktiv waren, 
aber auch viele Kinder, die neu in der Stadt waren und zum ersten Mal im Verein 
oder generell Fußball gespielt haben. Durch den großen Zuwachs waren auch 
neue Trikots dringend notwendig. Durch unseren neuen Sponsor Fatih Kaya von 
der Firma STN konnten wir nicht nur für so viele Kinder neue Trikots bekommen, 
sondern wurden auch mit Pullovern und Rucksäcken ausgerüstet. Auf diesem 
Wege auch nochmal vielen Dank hierfür.  

 

Angefangen mit dem Minifußball im 3-gegen-3 haben wir dann in der vergangenen 
Saison als jüngerer F-Jugend Jahrgang wieder das 7-gegen-7-System mit Torwart 
aufgenommen und hier auch viele Turniere in der Halle und auf dem Feld absolviert. 

Durch den erneuten Wechsel in diesem Jahr auf das 3-gegen-3, stellen wir zu den 
Spielrunden in der neuen Saison bis zu fünf Mannschaften. Wie so oft, fehlen hier 
natürlich immer wieder ausreichend Trainer. Hier zählen wir auf die Hilfe der Eltern, 
um allen Mannschaften die notwendige Unterstützung zu geben. 

 

 

 

 

 

 

Wie auch im letzten Jahr haben wir den Tag des Sportabzeichens auf der Anlage 
genutzt, um in unsere Saison zu starten. Das Event ist bei allen Kindern gern ge-
sehen und bringt viel Freude mit sich. Bei einigen Teilnehmern hapert es zwar noch 
an den Schwimmkünsten, aber auch hier sind wir auf einem sehr guten Weg. 

Text: Lasse Tebelmann 
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um allen Mannschaften die notwendige Unterstützung zu geben. 
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Mitgliederversammlung am 30. Juni 2023

Verein bleibt mit 1.130 Mitgliedern stabil

Stehend von links: Volker Döpke (25 Jahre im Verein), Nils Nyberg (40) und Klaus 
Breitschuh (50). LTS-Präsident Stephan Clauß ehrte weiter die LTS-Legenden 
Norbert Mangold (50), Brigitte Bartelt (70), Birgit Bammann (50) und Anneliese 
Schmidt für 65-jährige Vereinszugehörigkeit.   Text/Fotos: Volker Schmidt
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Zwei Medaillen gingen in die Seestadt
Mit 14 Turnerinnen der Leher Turnerschaft (LTS) war der Turnkreis Bremerhaven bei den 
diesjährigen Landeseinzelmeisterschaften Mitte Juni in Bremen vertreten. Zwei Medaillen 
gingen im Wettkampf 3 der Jahrgänge 2010 bis 2012 in die Seestadt. Mit 0,05 Punkten 
Vorsprung siegte LTS-Turnerin Lotta Meiners vor ihrer Vereinskameradin Alexandra Ma-
ciejasz. Sophia Kahlau erturnte sich in diesem Wettkampf Platz sechs. Der Qualifikations-
wettkampf hatte bereits im Mai in Bremerhaven stattgefunden. Für die Turnerinnen des Wett-
kampf 1 der Jahrgänge 2014 und jünger war es die erste Landeseinzelmeisterschaft. In ei-
nem starken Starterfeld gegen Turnerinnen von Bremen 1860 und dem Vegesacker Turn-
verein erlangte das LTS-Trio Favour Igwe, Leni Wimmer und Luana Bahr die Plätze vier bis 
sechs. Im Wettkampf 2 der Jahrgänge 2012 bis 2014 konnte sich Dilara Cokluk Rebelo mit 
54,95 Punkten auf einen dritten Platz turnen. Die beiden ersten Plätze gingen auch hier an 
die Turnerinnen von Bremen 1860. Sophia Gerdes und Nila Sändker landeten auf den Plät-
zen sechs und acht. Mit insgesamt 57,90 Punkten turnte sich Ida Reil auf Platz 3 im Wett-
kampf 4 der Jahrgänge 2008 bis 2010. Hier folgten Amelie Probst und Lara Sköries auf den 
Plätzen vier und sechs. Die Tageshöchstwertung und damit den Sieg erturnte sich Beeke 
Lücke mit 62,00 Punkten im Wettkampf 5 vor der Vereinskameradin Johanna Otten mit 57,00 
Punkten.       Text: Volker Schmidt
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Talk nach dem offiziellen Empfang

Wilfried Zander im Gespräch mit Jens Ennen vom Sportamt

Geschenke vom BFV und JFV zum 125-jährigen Vereinsbestehen

Sören Aldag und Andreas Iversen gratulieren wie Ulrike Geithe vom BFV. Fotos: Volker Schmidt



Talk nach dem offiziellen Empfang

Wilfried Zander im Gespräch mit Jens Ennen vom Sportamt

Geschenke vom BFV und JFV zum 125-jährigen Vereinsbestehen

Sören Aldag und Andreas Iversen gratulieren wie Ulrike Geithe vom BFV. Fotos: Volker Schmidt



 

Unsere Vereinsfamilie

65 Jahre       70 Jahre 75 Jahre

     Volker Kleinenbrands     Heike Tapper    Marlies Podzus

      Hans-Dieter Brandt  Georg Triebe Jürgen Wilke

     Uwe Steinlein      

      Manfred Woywodt

80 Jahre 85 Jahre

                  Doris Hartmann               Werner Logemann
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          Nächster Einsendeschluss: Montag, 11. Dezember 2023

           Berichte an: lehernotizen@gmail.com

Sparten Abteilungsleiter: innen Festnetz Ruf- E-Mail-Adresse

Mobil Nummer

Basketball Heike Neidel Über die Geschäftsstelle anfragen

BMX Heike Drees 0176 29331413 drees.bmx-lts@web.de
Boule Wilfried Gottwald 0471 8060463

Cheerleading
Chris-
tina

Domin-Gü-
ney 0176 80375965 c.domingueney@yahoo.de

Sina Teyke 04525 3331741 sina.teyke@gmx.de
Faustball Bernd Janssen 0471 32073

Fussball-Abt.Ltr.
Wolf-
gang Drygalla 0471 85564 wolfgang.drygalla@kabelmail.de

Fussball-Stellv.Abt.Ltr. Volker Döpke 0174 9088705 volkerdoepke78@gmail.com

Fussball-Jgd.Ltr. Ralf Krönke 0160 96073963 ralf.kroenke@nord-com.net
Handball Dennis Zander 0171 1831313 dennis.zander@gmx.de
Kunstturnen Imke Koop 0174 9868551 i.koop@ewe.net
LaGym Petra Herrmann 0471 85375 fridolin.ph@gmail.com
Racing-Team Olaf Eisermann 0175 5235564 rcauto@t-online.de
Radsport-Straße Ute Mülter 0471 207634 u.muelter64@t-online.de
Rollsport Jutta Hauschild 0471 27630 hauschild-jutta@t-online.de

Imke Hauschild 0170 4823617 Imke.hauschild@nord-com.net

Schwimmen Harald Kraft 0471 28286 haraldkraft1@t-online.de
Spielmannszug Silke Lagerquist 04743 958960 nils.lagerquist@nord-com.net
Sportboote Uwe Steinmetz 0157 71584940 u.steinmetz@kabelmail.de
Sport-Kegeln Stephan Clauß 0471 9813327 stephan.marina.clauss@t-online.de

Tricking
Mus-
tafa Öztürk 0176 81467238 mustafaoeztuerk32@gmail.com

Turnen
Jas-
min Hoffmann 0176 61893629 hoffmann_jasmin@outlook.de

LTS-Geschäftsstelle 0471 81049

Stand vom 23. September 2023
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